
Nr. 398. Mm, Donnerstag 30. Augnst 1855. MorgenNatt.

bracht- Nachrichten aus Eonstantinopel vom 20, d, M, Die Pforte be­
schäftigte sich mit der Herstellung mehrerer Straßenzuge, Die Meldungen aus 
der Krim über die Ergebnisse des ^-chtts^°mg6^M,^
5-KM0 Ma^-mg-schlage», Die Divisionen Eamon und F-nch-ur behaup­
teten ihren bewährten Ruf; die Brigadegenerale Cl-rc, Wlmpffen und die 
Obersten Doubay, Pothcs, Daunerund Eastagny ^en^Ansprüi^auf

und^General Mac^Mahon, der den General Canrobert als Chef einer Divi­
sion zu ersetzen bestimmt ist. Ein Etiquettestreit zwischen der französischen und 
sardimschen Gesandtschaft ist b.igelegt worden. Die letzten Nachrichten aus 
Trapezunt sind vom 14, d, M, datirt. Einer durch Eilboten nach Erzerum 
gebrachten Nachricht zufolge hatten di- Russen durch -inen Ausfall dex Gar­
nison von Kars, der von Kerim Pascha geleitet wurde, -m° empfindlich- 
Schlappe --litten, und das Gebiet von Pasim bereits geräumt. Zu Erzerum 
befand sich °>ne Garnison von 25,000 Baschi-Bozuks und 4000 Mann regu- 

^"'Aus"Athcn wird vom 24, d, M, berichtet: Am verflossenen Sonntag 
wurden die bi-r erscheinenden Zeitungen: Hoffnung, Sonne Orient, der Un- 
7dbä>.aiae der griechische Patriot mit B-schlag belegt, weil dieselben gegen 
Kaler^ Die Mißstimmung im Volke dauert fort Der
Verfasser einer Broschüre gegen Kalergis und Maurokordatos ist -"Kerker 
worden Aus Malta wird vom 18, d, M, gemeldet: Das Fort Mandel 
wird zur Aufnahme eines Theiles der Fremdenlegion in Bereitschaft gesetzt. 
Der -st mit dem gekaperten russischen Getreideschiffs

Rußland und sein- Anhänger scheinen nicht zu wissen -der wollen nicht glau­
ben, daß man nach vielen und bitteren Erfahrungen selbst im Abendland- end- 
lich zur Ueberzeugung gekommen ist, daß . wie die Dmge j-tzt flehen, E ° 
d i -in-absolut-und concentrirte Staatsgewalt °>n unabw-,Sbares Z-ltbedurf- 
niß ist und daß selbst die persönliche Freiheit, wie es E °t°°s «m besten bewiesen 
hat, ohne diese Vorbedingung nicht zu erzielen fei. Man such es umsonst u 
verdecken daß stch die beiden einfachsten , conc,festen und unversöhnlichsten Ele­
mente der menschlichen Gesellschaft zu einem auf langehm maxg-b-nden Ent- 
sch-idunqSkampf am Ostrande von Europa g-g-nub-rsteh-n, Rußland in s-m-r 
Schlauheit sucht die eingeschüchterten und über ihr wahres Interesse unklaren Re­
gierungen im Occident durch das Schreckbild der alle Throne bedrohenden anar­
chischen Umwälzung für sich zu gewinnen und läßt das moskowitlsche Evangelium 
auf Wegen her Presse und des lebendigen Wortes durch das ganze Abendland 
verkünden, ES rechnet — vielleicht nicht ganz umsonst — auf die Verblendung, auf



aus -»deren deutsche» «ändern nur im Preise eine Concurrenz anst,,halten 
böhmischen Ma^ komme» «ir zu den berühmten

Gravirung betrifft, gar keine Concurrenz; nur in B-zug auf "die Form, üb-rhauM 
Behandlung, werden sie von den französischen Erzeugnissen er­

reicht, Man kann bei Betrachtung der böhmischen Glasindustrie kaum auf einen

k »"öÄ^-n"^ 1^"^ vorgttommener Anf>agcn"wurdc^ als Norm 

festgesetzt, daß GrfallSamtS PractikantkN bei ihrem Uebertrittc in dir k, I. Mnan»- 
^affeswmd^d7?P°st"t§el"fü5e^" Mimsterial-

in ik^ians^,

t«^V«b^dung O^«ich^mi!°^7sE^ fub"bedi^ Jn'^dittc-- !

! lStädtischer Voranschlags Im künftigen Monate wird die maqistra- 
! de^h^



Breslau, 26 August, sEine „fire Jdee".j Seitens des Kr-lsg-nchts zu 
Kempen °wird gegenwärtig in den amtlichen Blättern Schlesiens ein Mann Na- 
^ena Baranski steckbrieflich verfolgt, der an Tobsucht l-idet, und von der merk- 
mürdia fl m Jd« E ist, daß, wie die Anzeige der B-Horde sich ansdrückt, GUstUch^gar keine A-ck-r, und Gutsbesitzer nur soviel, wie sie mit sechs Pferden 
^wirthschaften können, besitzen dürften. Der Man» suchte, v°rk°b°nd -r st. n 
Nachkomme König Sigmund Augusts von Polen, s-mer eigmthumlichen sonalen 
Anschamma durch Anzünden von Wirthschaftsgebäudcn d-r G°.stl'ch-u und Guts- 
n-gg-r e maen Nachdruck zu geben, und hat bereits an drei Stellen dergleichen 
Bauliebkeitcn im Kreist Schildberg gelegen, in Brand gesteckt. Baransk. ist Zim- mergestll und waVvor sUner EntL°?ch/ng in der Irrenanstalt zu Owinzke unter- 

ter dm^Vorlagen M die Ämmern wird sich eine solche befinden, ^e sich auf die 

r-l7 maU-iteten Unterhandlungen nun zum Schluss-gelangt sind Den ganzen 
Lne/hiL

ZulmEtch^nPEchMübkalleIl^^^^^^

tätsw^n^ubttw-ch-n^ wird wie der Matzleinsdorfer

^-'Skr.7t^ auf das fürstlich Salm-Reifferscheidssch- Au- 
lcben beginnt heute und schließt am K. September.y sSatzung.j Nach der soeben 'rlch'°nm-n S-tzu^

Akademie der Tonkunst BalfeS Oper: .Die Haimonskmder zur Auffuh-

sWie Marschall Müffling in den G-n-ralftab kam-I Das neueste 
Beiheft zum preußischen Militär-Wochenblatt bringt -menAuSzuaauö den 
hinterlassenen Papieren des General-Feldmarschalls Frecherm v. Mufflmg, ge­
nannt Weiß^ worin unter anderm folgender charakteristische Zug er^hlt wird- 
Der junge Müffling wurde zur Zusammenstellung einer Karte von Westphalen 
berufen w°ran °s i» den Neünziger Jahren mangelte. Müfflmg eilte nach Mm-

wird der Norddeutschen Zeitung aus Wolgast geschrieben: 3"'L7cker^-^ett-' 
schaft G—w hat der dortige Tanzmeister, ursprünglich
welcher sich jedoch entschieden zu s-imr gegenwärtigen Sttllun» berufen suhlst 
einen neuin Tanz erfunden/den er unter dem bedeutungsvoll
mer'sche National-Casttliana" seinei^El-ven^n^ als^as Ne^ auf dem Gc-



m t"a° ^ Unaufmerksamkeit so s-br^daß er demjenigen in
Kö!,?» E.t- k-,t gelitten, ewige» Haß schwört. Der gegenwärtige
n glaubte ^uian'habc auf BchA^de?K" Feind, wo

wi7 Siegm^aren aber ^4 bmch'se^ l°

kleinliches Mostv hatte, Zusammenkünfte, wie die bevorstehende, haben also 
kennen" für"dieDö?kc ""w 7^"! sti^die Königs, weil getäuscht werden

asi-Ii?chcn^Tü7/?i f°lg°nde Nachrichten aus der

?der zwei gelungene Streiszüge, welche vom'lS,E zum 
21, Juli durch d.e fliegenden Corps des General-Major Baklanow und des Com- 
mandeurs des vereinigten Kosaken-Linien-Regiments Nr, 2, Obersten Kamkow 
xüm-tÄ^ wurden Der Zweck dieser Streiszüge war, das befestigte Lager von Kars 

m -inzu-ng-n und die in demselben cingeschloffenc ana-
tolische Armee von den Gebieten abzusperren, welche sie vertheidigen soll und aus 
am i"n^° D°rpr°v,antirung erhalten kann, - General-Majo? Baklanow zog 
feite^crflhie/an demselbe "Ta°'e im S^°d^ ""ging Kars von der West-

Berdyk den Kars-Tschai^m Scham fE
7 Türken wurden"^ "D^?ch^""" andern Grades;

Bttshnp"DMa?ls°A° "eig1e°sich^^^^
Kars -n das Sandshak GH-l führt, wo es ihm gelang, einige Gefangene zu

>8 ,Juli stieß der General-Major Baklanow, nachdem er auf einer 
i^derchudge?d »"erbE 'w ^d^ und Schrecken

Garnison °"°ü Kar"^ Niü Erzmum'g-bli-b-n^iff °Während^di^-rbBew-guna
Oberst Kamk°w"d!an^tkf"n^ "lit Salz und

Sandshak ein, nöthigte die in dieser Richtung h«anziehend"m feiE 
welche str die "nachlischc"^ ?d°'° t"°8 ^d^'

des M°?a/s um°d"?s Dr^^e,E

Türkei.
xau. Straße zwischen Küstendschc und R-ssowa flnd,
nach Prlvaiimtth-ilungen, nunmehr von der französischen Regierung in An 
griff genommen, Herr Lalanne ist der Leiter derselben, unter ihm arbeiten vi"r

Man verfolgt die Richtung der alten römischen Bauten, 
s o t? aus der Walachei waren noch im Anzüge; nach deren
m ks/n^ gearbeitet werden, Herr Lalanne hat ange­
messene Vorkehrungen für die Verpflegung und Gesundheitspflege seiner Arbeiter 
Dr a°men frffches Fstisch^2 MM m' s d F? 'w ?' °

"" Branntwein gemischt verabreicht, " Dc?ArbE°hn''b-trägt 
lun ge^ Zel^ A-kjt° Apotheken KraW^ fle^^Ü
B °dinftung-n'wa/d-r'Zuz,m de?Ärb-7t-r^ehr stärh"ch 
den, Emtntt der schlechte» Witterung beendet zu sehen hoffte,

Concurrenz -nsländischer Sespinnüe, Beide Einflüsse ersch^n-77em?w7s-n^ ^gemil- 
M-' und stst-e-^uise, auf der aLe.°»^

Napoleon, - D-?Kais-r war bei di-"s-7 Gelegenheit gezwungen, ^'0«»--
Ee7nicht"meh?°zuzV ^neu Königin vonPreu-



qü »nM-d°n-n M»I-n -ME'n m-i «u° °uS ^»mt
zu bringen/ wurden daran aber durch ein wirksames Schütz-nfeuer verhindert. I bestehende Festung verwendet zu werden.

w°g-g-n'stch^DEDamxfsch ff.A?tkn durch k°st behauptel. °C°mptanlen und Wechsel waren gegen s-st-rn unerheblich «er.

ohn-^°s^äf^ ""



F e uillet o n.



Subscriptivnc«
aus das neue, durch die Bankhäuser Cduard Wiener in Wien, Leopold Lämel in Prag und 
B. H. Goldfchmidt in Frankfurt a. M. mit Sr. Durchlaucht dem Herrn Hugo Karl 
Fürsten und Altgrafen zu Salm-Reifferfcheid, k. k. wirklichem geheimen und Reichsrathe, 
Ritter des goldenen Vließes rc. rc. u., contrahirte Lvtterie-Anlehen übernimmt unter den im Programme festgesetzten 
Modalitäten bis iuclusive 6. September d. I. das unterfertigte Wechselhaus, bei welchem sodann vom r Sep­

tember d. Z. an die Original-Lofe felbst zu haben fein werden.
Der Subskriptionspreis ist D st. D.-V., wovon

IN ft. am a. Oktober d. I., 
IN st. am V. November d. I., und

zu beztrhleu^find. b t, be ^da i , der «ste die er e i

Wien^ den 24. August 1855. P. l Wertheimber.

gründliche und schnelle homöopathische Heilung
alter außertichmMd Haut-Krad^ mit Um Mgm,

Eil! -r «llGby

MaPziiis-VnünLtMg.
Das Kleider-Magazin des 

A n t o n M a n ch, 
befindet sich nicht mehr beim Nothenthurm-Thvr, sondern 

Stadt. Nabenplatz Nr. 493, 
iu der Nähe des bekannten Dierhauses d^n bre, Naben.

hält das gröhle Lager noa assea Haltungen der modernsten, 
auch französischen und englischen Stosse,

bedielt stets staunend billig und liefert jede Bestellung in der kürzesten Frist, 
so auch gegen sichere Ratenzahlungen; bittet, nie c.n vo»ihm geliefer­
tes Stuck, ist es ^icht gai^z nach bestelltem Wunsche, ^u behalten, indem er es

neuen Art Zähne

EullchM'cha-HM^



«NlT 8kMM-pl^VkN.
Alleiniges Central-Versendungs-Depot en ^ro8 L en äeiail:

Apotheke „zum Storch", Tuchlaubeu, vi8-ü-vi8 Daums Hotel.
Abnehmer größerer Partien erhalten noch besonder^Prov^ Auf Verlmige^werden Gebrauch/Anwcisungen in französischer, italienischer, 

g-s-mmun PMic^ Ni°vim-N mit" d-ffpi-l-n npr°bt°n Pulver, »°n den ersten ärztlichen Capn-ität-n in -ng-j-izten Fällen «e-sch-i-b-n und von dem
in den Palast in die Hütt^ iu bab-n nngeachtet h-rtnärig-r Anfeindungen gleichmäßig ihren Weg

Donau-Dampfschifffahrt.
Eräffuums der Fahrten nach Lanstantinopef.

Nachdem die DamPffchiMhrts-Gesellschaft des österreichischen Lloyd die Fahrten zwischen Ga- 
und F°nstanün°pel Anfchlus,e an die Eildampfer der 1. k. k. Priv. Donau-Dampfschifffahrts- 

Gesellschast m Galacz am 15. September wieder aufnehmen wird, so tritt vom 9. September an 
r°ine"Hindemff^ daß den Lloyd-Dampfern auf ihrer Route

m . .. „ Wien nach Constantinopel.
Non S^h^ Bo

^sd s-iucz berühren sowohl in der Thal- als Bergfahrt folgende 
Mk'°Gwrg^oh Silis§^ Orsova (Turn-Severin), Widdm, Calasat Sistov, Rufl-

S°«ptMI"nSh!r-^Lst^^

Ml. Saim-Neisserscheid'sche 
L^o

bürgerl Hartem ' f N 420

^VI80! -MH 
An die P.T. Herren Abnehmer von 

Crav ^m^utzend

Subscriptions-Eroffttung
auf das Lotterie-Anlehen von 4.000,000 fl. in 100,000 Stück Theil­
schuldverschreibungen zu 40 fl. im LOGuldenfuße, welches die unterzeich­
neten Bankhäuser mit Sr. Durchlaucht dem Herrn Hugo Karl Für­
sten und Altgrufen zu Salm-Neifferscheid, k. k. wirklichen gehei­
men und Reichsrathes, Ritters des goldenen Vließes rc. rc. abgeschlossen 
haben.

Die Subscription findet bei den Unterzeichneten am 30. August 
bis inclusive K. September d. I. statt. Die Bedingungen sind in 
dem Programme zu ergehen, welches nebst dem Verlosungsplane hei den 

Leopold Lames R. H^ZRdschml'dt Eduard Wiener

u 1t-U4:1-1 41/r,
Der I^Iii(un8

O
ZKN«;,Kri,stmN'

Filz- und Seidenhüte. 
/abriks-Riederlage in Wien,

Beuediet Eher,
Als Commrssionäv,


